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Änderungsantrag 
 
der Fraktionen von CDU und FDP 
 

Grundsätze zur Neuordnung des Glücksspielwesens 
 

Drucksache 17/ 885 

Der Landtag wolle beschließen: 

 
Der Landtag spricht sich für eine Neuordnung des Glücksspielwesens in Deutschland unter 
Wahrung der nachfolgenden Grundsätze aus: 
 

1. Das Lotterie-Veranstaltungsmonopol bleibt erhalten. Die bestehenden Beschränkun-
gen des Vertriebs der staatlich veranstalteten Lotterien durch die privaten Anbieter 
werden aufgehoben.  

 
2. Der Sportwetten- und Onlinemarkt wird neu reguliert. Durch die Lizenzierung privater 

Anbieter wird der Schwarzmarkt zurückgedrängt und die Marktkontrolle erheblich 
verbessert, so dass Manipulationen effektiver als bisher bekämpft werden können. 

 
3. Die Verstaatlichung der gewerblichen Automatenwirtschaft und des Pferdewetten-

Bereichs werden ausgeschlossen.  
 

4. Der Jugend- und Spielerschutz wird auf höherem Niveau gesichert. 
 

5. Eine konsistente Strategie zur Suchtprävention löst die europarechtswidrige Anwen-
dung der bisherigen Regelungen ab. 

 
6. Ein erheblicher Teil der zusätzlichen Einnahmen wird zur Förderung öffentlicher, ge-

meinnütziger oder mildtätiger Zwecke verwendet. Das derzeit bestehende Niveau 
wird mindestens gehalten. 
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